
 
 

Workshop zur VWA/Diplomarbeitsvorbereitung 

Beispielthema: 

Lebensmittel im Müll - lässt sich das in unserer Welt der 

Supermärkte und des Überangebotes überhaupt 

vermeiden? 

 

Beschreibung der Aktivität: 
Der Anteil verzehrbarer Lebensmittel im Müll ist seit längerer Zeit ein Dauerbrenner in den 
Medien. Tonnenweise Nahrung wird den Industrieländern weggeworfen, während gleichzeitig 
andernorts Menschen verhungern und auch in Mitteleuropa immer mehr Menschen von Armut 
betroffen sind. Die Schuldigen sind schnell gefunden: Supermärkte, Lebensmittelindustrie und 
vor allem auch die Konsumenten. Doch was kann man tun, damit diese Lebensmittel gegessen 
werden, anstatt im Müll zu landen? 
In diesem Workshop gehen wir dieser Problematik auf den Grund und erarbeiten gemeinsam 
mit den Expertinnen Mag. Gudrun Pechtl und Maria Lerchbaumer BEd einen Themenpool, aus 
welchem Fragestellungen für die Diplomarbeit/VWA abgeleitet werden können.  

 
 

Die Referentinnen und ihre Inhalte 
Mag. Gudrun Pechtl ist bei MPREIS für das Thema Lebensmittelmüllvermeidung 
verantwortlich. Sie wird im Rahmen des Workshops über ihre Erfahrungen, Projekte und 
Herausforderungen berichten. Dabei stellen sich viele Fragen: Was erwarten sich 
Konsumenten von einem Lebensmittelhändler? Kann man das Warenangebot eines 
Supermarktes einfach reduzieren/ändern?  Wie hängt das Thema Plastikverpackung mit 
Lebensmittelmüllvermeidung zusammen? Wie funktioniert die Weitergabe von Lebensmitteln 
an Bedürftige?  Können Gesetze das Problem lösen? 
 
Maria Lerchbaumer BEd ist Ernährungspädagogin und Projektmitarbeiterin am Institut für 
Medizinische Biochemie, Arbeitsgruppe Eco- & Nutritional Biochemistry & Nutrigenomics. Im 
zweiten Teil dieses Workshops wird sie den TeilnehmerInnen Werkzeuge und Anleitungen zur 
vorwissenschaftlichen Arbeit/ Diplomarbeit geben und damit verbundenen Fragestellungen 
aufgreifen.  
 
 Wie gehe ich die VWA und wissenschaftliches Arbeiten an? 

 Wie grenze ich mein Thema sinnvoll ein – wie finde ich eine konkrete Fragestellung? 

 Wie baue ich meine Arbeit auf?  

 Wie und wo recherchiere ich am besten? 

 Tipps und Trick zum wissenschaftlichen Arbeiten! 

 

Anhand des Beispiels Lebensmittelmüll erarbeiten wir eine Checkliste, die auch für das 
Bearbeiten anderer Themen im Bereich Lebensmittel und Ernährung anwendbar ist.  
 
 
 



 
 

Dauer der Veranstaltung: 
2 h mit kurzer Pause  

 
 
Maximale TN-Zahl:  
1 Klasse  

 
 
Für welche Altersgruppe ist die Veranstaltung geeignet:  
SchülerInnen, AHS und BHS,  ab 16 Jahre, mit Interesse am Thema Lebensmittel und 
Ernährung 

 
Erwünschte Vorkenntnisse/Voraussetzungen:  
Vorbesprechung mit entsprechender Lehrerin, damit im Unterricht bereits Fragestellungen, 
Vorurteile formuliert werden können, die SchülerInnen machen sich bereits Gedanken über die 
genauere Themenwahl und Aufbereitung, damit daraus eine Fragestellung erarbeitet werden 
kann, Unklarheiten vermerken 

 
Anmeldung, Organisation: 

Der Workshop wird ab WS 2016 auf Anfrage, in Schulen durchgeführt. 

Anmeldung und Abstimmung: 
Verein klasse!forschung 
Elisabeth Lukasser-Vogl  
Tel: 0676 823129254 
office@klasse-forschung.at 
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